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Verwaltungsmodernisierung – Bilanz und Perspektiven

18.-20. Oktober 2017, Deutsche Universität für Verwaltungs-
wis sen schaften, Speyer
Die Tagung führt an der Verwaltungsmodernisierung beteili-
ge und interessierte Beschäftigte des öffentlichen Sektors zum 
Erfahrungs austausch sowie zum wechselseitigen Lernen zusam-
men. In diesem Jahr stehen Digitalisierung, Innovations manage-
ment, Neue Organisations- und Entscheidungs formen sowie 
Neue Kompetenzen für die „VUCA-World“ im Vordergrund.

Die Tagung wird von Univ.-Prof. Dr. Hermann Hill geleitet. 

Auszug aus dem Programm:

  Was bedeutet künstliche Intelligenz für die öffentliche Verwal-
tung? (Prof. Dr. Prof. h. c. Andreas Dengel, Deutsches For-
schungs zentrum für künstliche Intelligenz, Kaiserslautern)

  Von Smart City zur intelligenten Stadt – Das Beispiel Mülheim 
an der Ruhr (Thomas Müller, Mülheim an der Ruhr)

  Die Neuerfindung des Qualitätsmanagements in der digi-
talen Welt (Benedikt Sommerhoff, Deutsche Gesellschaft für 
Qualität e. V., Frankfurt am Main)

  Was kann die öffentliche Verwaltung von Startups lernen? 
(Mirco Dragowski, Bundesgeschäftsführer des Bundes ver ban-
des Deutsche Startups e. V., Berlin)

  Bürgerservice weiter denken (Norbert Wilken, Kommunale 
Ge meinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt), 
Köln)

  Kommunen im digitalen Dschungel – Wege zur Digitalisierung 
(Rü diger Czieschla Freiburg, Baden-Württemberg)

  Der neue Portalverbund (Ernst Bürger, Ministerialdirigent, stv. 
Leiter der Abt. Verwaltungsmodernisierung, Bundes minis te-
rium des Innern, Berlin)

  Agile Arbeitsmethoden in der öffentlichen Verwaltung (Vero-
ni ka Lévesque Kanton Basel-Landschaft, Schweiz)

  Pfarramt in Bewegung – Innovation Lab und Design Thinking 
(Thomas Schaufelberger Evangelisch-reformierte Landeskirche 
des Kantons Zürich, Schweiz)

Weitere Informationen und Anmeldung: http://www.uni-speyer.
de/de/weiterbildung/weiterbildungsprogramm.php?seminarId=74
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